
Leben mit Demenz

vom 2. bis 17. Mai in Reutlingen

Die ökumenische Woche für das Leben 2022 widmet sich dem Thema „Mittendrin. Leben mit Demenz“. 
Sie will auf die Situation von Menschen mit Demenz aufmerksam machen und einen Umgang mit der 
Krankheit fördern, der Ängste abbaut und Teilhabe ermöglicht.

Andacht für Menschen mit und ohne Demenz
Montag, 2. Mai, 10.30 Uhr, Kath. Kirche St. Andreas, Nürnberger Str. 184

Miteinander singen, beten und Gott auf besondere Weise begegnen. Halbstündige Andacht mit Katja 
Badstöber, Clemens Dietz und Diakon Esteban Rojas.

Hospiz- und Palliativversorgung bei Menschen mit Demenz
Montag, 2. Mai, 18 Uhr, Ambulanter Hospizdienst Reutlingen, Oberlinstr. 16

Für Angehörige und weitere Interessierte. Mit Silvia Ulbrich-Bierig und Barbara Vogt-Tumbass.

Kompaktkurse Demenz 
Montag, 2. Mai, 19 Uhr, Augustin Bea Haus, Sankt-Wolfgang-Str. 12 

Dienstag, 10. Mai, 10 Uhr, Augustin Bea Haus, Sankt-Wolfgang-Str. 12 
Dienstag, 17. Mai, 19 Uhr, online

Im 90-minütigen Kurs gibt Katja Badstöber (ADELE) ehren- und hauptamtlich Mitarbeitenden in den 
Kirchengemeinden Informationen und Tipps zum Umgang mit Menschen mit Demenz und macht die 

Teilnehmenden und damit auch die Kirchengemeinden zu Demenz Partnern.
Anmeldung: adele@keppler-stiftung.de, Tel. 07121 8206450.

Kinofilm: The Father
Dienstag, 3. Mai, 18 Uhr, Programmkino Kamino, Ziegelweg 3 

Der von Florian Zeller inszenierte Spielfilm „The Father“ porträtiert einen Alzheimerkranken ganz aus 
dessen Sicht. Ein Meisterwerk, das verunsichert und gelegentlich wehtut. Mit Nachgespräch.

Kinofilm: Mitgefühl – Pflege neu denken
Mittwoch, 4. Mai, 16 Uhr, Programmkino Kamino, Ziegelweg 3 

Dokumentarfilm über ein dänisches Pflegeheim, das bei Menschen mit Demenz auf „Umsorgung“ 
setzt, ein Konzept aus Umarmungen, Gespräch, Augenkontakt und Cocktails. Mit Nachgespräch.



Theaterstück: Du bist meine Mutter 
Freitag, 6. Mai, 19 Uhr, Evang. Christuskirche, Lohmühlestr. 30 

Eine Tochter besucht ihre demente Mutter im Pflegeheim. Gisela Nohl spielt beide Rollen und bringt 
Alltägliches berührend auf die Bühne. Nähe und Distanz wechseln wie das Erinnern und das Ver-

schwinden der gemeinsamen Geschichte. Das Stück zeigt, wie sich Beziehungen ändern, wenn das 
Erinnern immer mehr schwindet. Im Anschluss Gespräch mit der Schauspielerin und dem von Demenz 

betroffenen Ehepaar Georg Jungkamp-Streese und Jutta Streese. 

Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 8. Mai, 10 Uhr, Evang. Mauritiuskirche Betzingen, Im Dorf 1

Zuhause sein – in der Liebe bleiben: vertraute Lieder, Impulse zum Thema sowie biblische Gedanken. 
Mit Christoph Zügel, Joachim Rückle, Clemens Dietz, Daniela Reich, Sonja Stockinger-Zügel 

und anderen.  
Musikalische Leitung: Michaela Frind.

Demenz – was ist das?
Mittwoch, 11. Mai, 19 Uhr, online

Was sind erste Anzeichen von Demenz? Welche Veränderungen treten im Verlauf der Krankheit auf? 
Wie wird die Diagnose gestellt und welche Krankheiten können dahinter stecken? Johanna Küster-

mann von der Klinik für Psychiatrie und Psychosomatik (pp.rt) gibt im online-Vortrag eine kleine 
medizinische Einführung in das Thema Demenz, danach ist Zeit für Fragen.

Anmeldung: kontakt@keb-rt.de, Tel. 07121 1448420

Auf den Spuren des Martinusweges
Donnerstag, 12. Mai, 13.30 Uhr, Wanderparkplatz am Tannenwald, Pfullingen

Wanderung, gut geeignet auch für Menschen mit Demenz, ihre Angehörigen und andere „Kümmerer“, 
mit SAV-Wanderführerin Doris Sautter. 

Information: adele@keppler-stiftung.de, Tel. 07121 8206450

Weitere Informationen: 
www.reutlingen-evangelisch.de


